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Renovierter Bahnhof ist pünktlich zu den Mariazeller Adventtagen
fertig

LH-Stv Landbauer hat „Schmuckkästchen“ eröffnet

Im Rahmen einer Pressekonferenz mit LH-Stellvertreter Udo Landbauer, NÖVOG-
Geschäftsführer Wolfgang Schroll und Mariazells Bürgermeister Walter
Schweighofer fand am heutigen Freitagvormittag die Eröffnung des renovierten
Bahnhofs Mariazell statt.

LH-Stellvertreter Udo Landbauer bedankte sich eingangs bei den Mitarbeitern der
NÖ Bahnen herzlich und betonte, dass er sich bei der Fahrt von Mitterbach zum
renovierten Bahnhof von der Qualität, dem Enthusiasmus und der Freundlichkeit
der Mitarbeiter persönlich überzeugen konnte. „Es ist vollbracht, der Endbahnhof
der Mariazellerbahn ist fertig und man kann zurecht von einem Schmuckkästchen
sprechen“, so Landbauer. Mariazell sei ein „Wallfahrtsort, wo Tradition und
Charme nun auch am Bahnhof abgebildet ist“, sagte er. Für Landbauer sei die
heutige Eröffnung beispielhaft für die infrastrukturellen Neuerungen auf der
Mariazellerbahn. Er sprach von einem entsprechenden Angebot, das man den
Fahrgästen bieten wolle und ergänzte, dass man die Leistungsoffensive auf der
Mariazellerbahn vorantreiben werde. Besonders am Endbahnhof sei das
Zusammenwirken von Niederösterreich und der Steiermark „notwendig, richtig und
wichtig.“ Abschließend bedankte sich der LH-Stellvertreter bei allen
Projektpartnern, dem Land Steiermark, der Stadtgemeinde Mariazell und den
ausführenden Firmen. „Allen Fahrgästen auf der Mariazellerbahn bis hier zum
Endbahnhof Mariazell wünsche ich sehr viel Freude und Genuss hier in Mariazell.“

Bürgermeister Walter Schweighofer sagte, dass Wallfahrt, Wirtschaft und
Tourismus zentrale Säulen des Mariazellerlandes seien und die Mariazellerbahn
Impulsgeberin und Lebensader für das Pielachtal und das Mariazellerland seien.
„Sie ist ein kraftvoller Motor für das Leben in der Region. Und die tägliche
Anbindung an die Landeshauptstadt St. Pölten ist gerade in Zeiten des sich
wandelnden Mobilitätsverhaltens ein wichtiger Faktor für zukunftsorientierten
Tourismus.“ Der Bürgermeister zeigte sich sehr dankbar, dass das Land
Niederösterreich das Angebot ausgebaut hat und zukunftsfit hält. „Der Umbau des
Bahnhofs Mariazell ist dabei ein wichtiger Meilenstein“, unterstrich er.
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NÖVOG-Geschäftsführer Wolfgang Schroll führte aus, dass der Bedarf an
Öffentlichem Verkehr stetig steige: „Das erlaubt es uns, solche Angebote und
Konzepte umzusetzen. Am neugestalteten Bahnhof in Mariazell sei es gelungen,
die verschiedenen Verkehrssysteme mit modern ausgestatteter Infrastruktur zu
verknüpfen. Man habe eine „Perle revitalisiert“, bei der die Handschrift der Region
zu erkennen sei. Neben der Oberleitung wurde auch der Unterbau erneuert, eine
Vorheizanlage gebaut, neue Weichen, Schienen und Schwellen verbaut und 33
neue Masten versetzt. Durch die zeitgerechte Fertigstellung der Sanierung könne
man den Bahnhof pünktlich zu den Mariazeller Adventtagen aufmachen.

Neben zahlreichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der NÖVOG war auch deren
zweiter Geschäftsführer Michael Hasenöhrl, NÖVOG-Aufsichtsratsvorsitzender
Landtagsabgeordneter Hubert Keyl und Lilienfelds Bezirkshauptfrau Heidelinde
Grubhofer ebenso zu Gast wie zahlreiche Bürgermeister der Region und Vertreter
aus der Tourismusbranche.
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